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Geschätzte Mitglieder der römisch-katholischen
Kirchgemeinde Eschenbach
In dieser Botschaft finden Sie die Jahresrechnung 2021 mit Erläuterungen zu den wichtigsten Positionen.

Öffentliche Publikation der Jahresrechnung 2021 
römisch-katholische Kirchgemeinde Eschenbach 

Der Kirchenrat hat die Jahresrechnung 2021 erstellt.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug aus der Jahresrechnung und dem Jahresbericht. Die vollständige 
Jahresrechnung und der Bericht der Rechnungskommission können ab 13. April 2022 beim Pfarramt eingesehen 
werden.

Die gedruckte Botschaft zur Jahresrechnung wird per Post zugestellt und liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche 
und beim Pfarreisekretariat auf oder kann auf der Webseite eingesehen werden: 
https://pr-oberseetal.ch/pfarreien/eschenbach/kirchgemeinde.html

Nach § 2 der Kirchgemeindeordnung und § 59 Abs. 1 lit. i. KGG wird die Jahresrechnung der Kirchgemeinde 
einschliesslich des Antrages des Kirchenrates zur Verwendung des Rechnungsergebnisses unter Vorbehalt des 
fakultativen Referendums durch die Rechnungskommission genehmigt. 

Die Rechnungskommission hat die Jahresrechnung geprüft und genehmigt. Dieser Entscheid wird gemäss § 24 KGG 
rechtskräftig, wenn nicht innert 30 Tagen ab Beginn der Rechnungsauflage (13. April 2022) 5 % der Stimm-
berechtigten der Kirchgemeinde das Begehren stellen, die Rechnung sei der Kirchgemeindeversammlung oder der 
Urnenabstimmung zu unterbreiten. 

Budgetiert war für das Jahr 2021 ein Ertragsüberschuss von CHF 24’900. Die Rechnung schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 204‘963.83 ab.

Der Kirchenrat beantragt, den Ertragsüberschuss von CHF 204‘963.83 wie folgt zu verwenden:

Zusätzliche Abschreibungen Pfarrkirche	 CHF	 100‘000.00
Einlage in Vorfinanzierung Renovation Siebenschläferkapelle	 CHF	 50‘000.00
Übertrag auf Eigenkapital	 CHF	 54’963.83

Eschenbach, 24. März 2022	 Namens des Kirchgemeinderates

	 Urs Schumacher		  Claudia Arnold 
 	 Kirchgemeindepräsident	 Aktuarin
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Spezielles Jahr – spezieller Jahresbericht – Kirchgemeinde 
Eschenbach 2021
Liebe Kirchgemeindemitglieder

Wenn der Kirchenrat das Jahr 2021 mit wenigen Worten von A – Z beschreiben müsste, dann kämen Wörter vor 
mit A wie Aufbruch oder Abgang, C wie Corona, D wie Distanz bis Z wie Zertifikat. Vieles hat bewegt, unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden aus den Reserven gelockt, viele Freiwillige haben sich vielfältig engagiert.

Januar
Kreativität kannte keine Grenzen in der Weihnachtszeit 2020 z. B. in den besonderen Aktionen der virtuellen 
Weihnachtsfeier, den spannenden Advents- und Weihnachtswegen, den besonderen Geschichtenstunden, 
den Helfer/-innen, die ihren Nachbarn oder Senioren Gedanken, Kerzen oder Weihwasser gebracht haben oder 
im virtuelle Firmtreffen via Zoom mit Bischof Felix. 

Leider durften in diesem Jahr die Sternsinger mit ihrer Botschaft nicht singend von Haus zu Haus ziehen. 
Damit das Licht aus den Weihnachtstagen aber dennoch ausgebreitet werden konnte, wurde im Pastoralraum 
ein spezielles Sternsingerprojekt auf die Beine gestellt. Ab dem 2. Januar war es möglich, sich die Botschaft 
der Sternsinger auf der Website des Pastoralraumes anzuschauen und so direkt in alle Wohnzimmer und Häuser 
zu holen.

Ja, ich glaube! Dies bekundeten am Sonntag, 24. Januar 35 Kinder mit der Taufgelübde-Erneuerung und freuten 
sich auf die Erstkommunion, für die Kinder immer etwas Schönes.

Februar
Leider füllte sich dieses Jahr die Kirche nicht mit Fasnächtlern. Die Fasnacht wurde abgesagt, was traurig war. 
Auch die Kinder- und Seniorenfasnacht konnte nicht stattfinden. Eine Entschädigung dafür war der Foto- 
wettbewerb, welcher Corinne Felber organisierte. Kinder verkleideten sich, liessen sich fotografieren und nahmen 
so an einem Wettbewerb teil. Die drei besten Bilder bekamen einen Preis. Die Firmlinge brachten ein wenig 
Fasnacht ins Dösselen in Form einer selber zusammengetragenen Fasnachtszeitung für die Bewohner.

Am 12. Februar durfte unser allseits geschätzter Spiritual vom Kloster Eschenbach, P. M. Alberich Altermatt O. Cist. 
seinen 75. Geburtstag feiern. 

März
Brot zum Teilen – unsere Bäckereien – Hüsler, Inwil – Brioche, Eschenbach – Rosenegg, Ballwil boten in der 
Fastenzeit ein «Brot zum Teilen» an. Pro Brot flossen 50 Rappen an das FASTENOPFER. 

Zum letzten Mal wurden unter der Leitung von Lisbeth Aregger und Hugo Jung das Palmbäume- oder Palmkränze-
Herstellen zum Erlebnis der besonderen Art. 

«Versöhnung sehen!» Unsere 4. Klässler waren zusammen mit einer Begleitperson in der Pfarrkirche unterwegs.

Aufgrund der aktuellen Lage fiel das Spaghetti-Essen im Lindenfeldsaal 2021 aus. Doch Sonja Schöpfer, Lisbeth 
Bumann und Rosmarie Meyer scheuten keine Mühe, uns das «Spaghetti-Essen» so gut wie nur möglich zu erhalten. 
Nach dem inspirierenden Gottesdienst mit fünf R-Tipps, Recyclen, Reduzieren, Reparieren, Reuse (wiederverwen-
den) und Refuse (ablehnen), bekamen alle das «Spaghetti Essen-to go». Mit feinen Spaghetti aus dem Volg  
und einer leckeren selbstgemachten Tomatensauce von der Caritas konnten wir gemeinsam Spaghetti essen,  
jeder bei sich zuhause.

➔	 Abschied Hauskommuniondienst: Nach vielen Jahren eines wertvollen Dienstes sind Bertha Bühler und  
	 Margrit Waldispühl vom Hauskommuniondienst zurückgetreten.

➔	Neu unterstützen Monika Kronenberg und Sonja Schöpfer das Hauskommunion-Team.

April
Das Osterfest steht vor der Türe. Auch dieses Jahr duften wir uns über eine durch Vreni Herger genial und kreativ 
gestaltete Osterkerze freuen. Das Osterfeuer brannte im 2021 wieder. Leider musste die Anzahl Personen auf 
max. 15 Personen begrenzt werden, welche den Abend gemeinsam ausklingen lassen durften. 
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Mai
2021 war der Monat Mai der «Pfingstmonat». Familie Jung und die Trachtengruppe Eschenbach freuten sich, 
die schöne Tradition der Maiandacht beim Oeggenringen-Kreuz dieses Jahr wieder anbieten zu können. Der Gottes-
dienst zum Pfingstfest wurde mit Pfingstmusik gestaltet.

Am 24. Mai war es dann für unsere Firmlinge so weit. Mit dem Motto «Stairway to Heaven» begrüsste der Firm-
spender Bischof Felix Gmür die Firmlinge. Das Firmthema verband Bischof Felix gekonnt in seiner Predigt mit den 
gewählten Bibelstellen. Er ergänzte den Leit-Satz noch mit «Stairway from Heaven». Das Leben ist ein Auf und Ab, 
das sei ganz normal. Aufgrund der Pandemie wurde die Firmung in zwei Etappen gefeiert. Beeindruckt von der 
schönen Feier durften die frisch Gefirmten mit ihrem Apéro-to-go nach Hause. Wir vom Kirchenrat waren stolz da-
rauf, Bischof Felix anschliessend im Pfarrsäli zum Mittagessen einzuladen und zu bewirten. Interessante Gespräche 
mit dem Bischof und dem Firmteam rundeten den Firmtag ab.

➔	 Christoph Beeler hatte sich entschieden, die Leitungsaufgabe abzugeben, um sich wieder vermehrt den 
	 pastoralen Aufgaben widmen zu können. Er suchte deswegen um die Demission nach, welche Bischof Felix  
	 im Mai 2021 annahm.

Juni
Auf dem Gartenareal beim Dösselen waren zu dieser Zeit nicht mehr als 15 Personen erlaubt. Darum fand der 
Festgottesdienst an Fronleichnam dieses Jahr in der Pfarrkirche statt.

Frau und Familie, ImPuls, Senioren aktiv organisierten den Erlebnisparcours – «Eschenbach bewegt alle Genera-
tionen» vom 19. Juni 2021. Es war ein Volltreffer. Vielen Leuten fehlten die sozialen Kontakte. Als die Vorschriften 
gelockert wurden, bewog es sie, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. Sie setzten sich nach der langen Zeit 
fehlender Kontakte zusammen und suchten nach Ideen, wie man möglichst viele Menschen aus den Häusern locken 
könnte. Die Idee, einen Erlebnisparcours auf die Beine zu stellen, konnte natürlich nur gelingen, wenn genügend 
Bereitschaft vorhanden war, sich zu engagieren. Zur grossen Freude wurden die drei auf der Suche nach Helfern 
schnell fündig. Am Ende des Anlasses waren sie hoch erfreut, dass der Anlass ein voller Erfolg wurde. 

➔	 Ursula Salzmann-Lauber, stellvertretende Pfarreisekretärin, kündete per 30. Juni 2021. Ursula Salzmann leistete  
	 seit März 2013 in unserem Pfarreisekretariat wertvolle Dienste.

Juli
Infolge der immer noch unsicheren Corona-Situation fand die Chilbi vom 4. Juli ohne die beliebten Stände statt. 
Die Umsetzung des vorgegebenen Schutzkonzepts und die beschränkte Teilnehmerzahl verunmöglichten die Durch- 
führung des Chilbi Betriebes. Die gebrannten Mandeln und der Apéro von ImPuls Pfarrei Eschenbach liessen 
Chilbi-Atmosphäre aufkommen. Sichtlich entspannt und für einmal ohne Maske genossen die Anwesenden das 
Beisammensein im Freien.

36 Kinder und 12 Leiterinnen der Pfadi Eschenbach fuhren nach Kleinlützel im Kanton Solothurn ins Lager. Es war 
ein spezieller Lagerort, denn der Platz lag nur etwa 3 km von der französischen Grenze entfernt. Es war sicher in der 
aktuellen Pandemiezeit ein spezielles Erlebnis für die Kinder.

➔	 Anfang Juli wurde das Sekretariat mit Montserrat Wassmer wieder verstärkt. Monzi hat sich gut eingelebt und  
	 ist bereits fest ins Team eingebunden.

➔	 Pia Reith-Schuler, Katechetin kündete per 31. Juli 2021. Pia Reith war seit 2005 in Eschenbach als Katechetin  
	 tätig und hinterlässt eine grosse Lücke. In Ballwil unterrichtet Pia Reith weiterhin.

August
Am 29. August fand unser Pfarreifest in der Pfarrkirche statt, da das Wetter nicht so richtig mitspielen wollte. 
Anschliessend wurde vom Pfarreirat ImPuls Eschenbach auf dem Kirchenplatz ein Apéro offeriert.

September
Das Warten hatte jetzt ein Ende. An den feierlichen Gottesdiensten vom 4. / 5. September 2021 wurde Erstkom-
munion gefeiert. Die Erstkommunikanten waren eingeladen, miteinander ihren Glauben zu feiern. «Jesus lässt uns 
immer wieder seinen Heiligen Geist spüren und schenkt uns Kraft, dass wir hoffen und vertrauen können».

Am 8. September verschärfte der Bundesrat die Covid Bestimmungen für Veranstaltungen wieder, öffnete gleich-
zeitig aber die Möglichkeit, künftig auch religiöse Feiern mit Corona-Zertifikat durchzuführen. Auf Empfehlung 
des Bistums entschlossen wir uns, einige Gottesdienste mit Zertifikat, andere mit lediglich 50 Teilnehmenden 
durchzuführen. Es war nicht immer einfach die Kontrollen zu organisieren. Dank dem grossen Engagement unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und dem Engagement vieler Freiwilligen konnten die Kontrollen, bis auf eine 
Ausnahme, selbst durchgeführt werden. DANKE an alle Helferinnen und Helfer.
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Eine stattliche Anzahl Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung zum Ausflug nach Luthern Bad und sie 
durften einen gemütlichen, sinnlichen Nachmittag erleben. Der Anlass wurde von Martha Zemp und Sonja Schöpfer 
organisiert. Martha Zemp organisiert und begleitet den Seniorenausflug seit Jahren, leider im 2021 zum letzten 
Mal. Herzlichen Dank Martha für deinen langjährigen Einsatz.

➔	 Am Wochenende vom 25. und 26. September sagte Christoph Beeler in allen Pfarreien des Pastoralraumes 
	 Adieu und herzlichen Dank. Er feierte seine letzten Gottesdienste. In Eschenbach war es der Erntedank-
	 Gottesdienst, was dem Abschied einen festlichen Rahmen gab.

Oktober
Motivierte Leiterinnen und Leiter der Pfadi Eschenbach genossen zusammen mit Polycarp Nworie den alljährlichen 
Dank- und Tanktag mit Spass und Abenteuer auf der Agentenjagd durch das schöne Beinwil am See. 

Genau am 15. Oktober vor 25 Jahren nahm P. Alberich M. Altermatt O. Cist. seine Arbeit als Spiritual des Klosters 
Eschenbach auf.

Die 3. Oberstufe führte ihren ersten Religions-Projekttag unter dem Motto «Meine Welt und ich» durch.

➔	 Anfang Oktober startete Seppi Hodel-Bucher als Pastoralraumkoordinator im Pastoralraum Oberseetal, um die 
	 Vakanz ab Oktober abzudecken. «Er habe gerne zugesagt, da er von November 2015 bis Oktober 2016 bereits 
	 in den Pfarreien Eschenbach, Ballwil und Inwil den Übergang zum Pastoralraum leitete und die Pfarreien 
	 kennengelernt habe.» Seppi Hodel war sehr gespannt, wie sich der Pastoralraum Oberseetal entwickelt hatte. 
	 Wir sind sehr froh, einen Profi wie Seppi an unserer Seite zu haben, bis der neue Pastoralraumleiter seine 
	 Stelle antritt.

November
Eine innovative Idee aus den Sekretariaten des Pastoralraumes Oberseetal: Zertifikat laminieren lassen. 
Erste Erfahrungen mit der Zertifikatskontrolle hatten gezeigt, dass mehrfach gefaltete Covid-Zertifikate mit der 
App schlecht gelesen werden können. Die Pfarreisekretariate Ballwil, Eschenbach und Inwil boten an, das Covid-
Zertifikat einzuscannen und auf Kreditkartenformat zu laminieren, damit es für die Covid-Check-App lesbar bleibt.

Unser Leitender Priester Polycarp Nworie durfte elf neue Ministrantinnen und Ministranten begrüssen und sieben 
Minis verabschieden.

In der Chinderfiir vom November lernten die Kinder den heiligen Martin kennen.

Der Samichlaus war im Dorf und viele Kinder mit ihren Eltern versammelten sich in der feierlich beleuchteten  
Kirche, um sich trotz Aufregung gemeinsam mit Liedern und Gedanken auf die Begegnung mit dem Samichlaus 
einzustimmen.

Dezember
Die Kirchgemeindeversammlung 2021 fand am Donnerstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Eschen-
bach statt. Allen Geschäften wurde wie vom Kirchgemeinderat beantragt zugestimmt. Leider mussten auch zwei 
Demissionen verkündet werden. Nach acht Jahren im Amt reichte die Kirchgemeinderätin und Aktuarin Claudia 
Arnold ihre Demission per Ende der Legislatur ein. Nach vier Jahren in der Synode als Vertretung der Kirchgemeinde 
Eschenbach demissionierte Hugo Jung per Ende der Legislatur als Synodale. Hugo empfand diese Aufgabe stets  
als sehr interessant und bereichernd. Glücklicherweise konnten bereits als Nachfolge Kandidatinnen für die Wahlen 
2022 verkündet werden. Als Aktuarin stellte sich Kerstin Burki und als Ersatz für die Synode stellte sich Dorly  
Galliker zur Verfügung. Synode, Kirchenrat und Rechnungskommission wurden unterdessen in stiller Wahl gewählt.

In der Adventszeit feierten gross und klein in der Pfarrkirche die Roratefeier. Ein «Frühstück to go» wurde allen  
Besuchern und Besucherinnen abgegeben.

Die Festgottesdienste zu Weihnachten wie Chinderfiir mit Krippenspiel, Weihnachts-Familiengottesdienst,  
Mitternachtsmesse und Weihnachtsgottesdienst konnten wieder in der Gemeinschaft gefeiert werden und wurden 
mit Festmusik begleitet.

Die Aufzählungen von Aktivitäten und Angebote unserer Pfarrei und Kirchgemeinde sind nicht
abschliessend, es fand noch mehr statt. Alles aufzuzählen, würde den Rahmen dieses Jahresberichtes 
sprengen.
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Anschaffungen 

Anschaffung neuer Beamer 
Der bestehende Beamer ist in die Jahre gekommen und musste nach über zehn Jahren Einsatz ersetzt werden. 
Präsentationen konnten schlecht oder nicht mehr in genügender Qualität präsentiert werden, das Bild war zu 
dunkel, die Technologie nicht mehr auf dem neusten Stand. Darum entschied sich der Kirchenrat kurzfristig, 
die Präsentation an der Kirchgemeindeversammlung in guter Qualität wiederzugeben und beantragte den nötigen 
Nachtragskredit. 

Anschaffung neues Messgewand mit Stola vom Kloster Eschenbach 
Im Frauenkloster Eschenbach befinden sich eine Vielzahl von kunst- und kulturgeschichtlich wertvollen Objekten.  
Das Kloster stellte viele Jahre Messegewänder und Stolas her. Leider wurde die Herstellung nun eingestellt. Um das 
Kunsthandwerk auch in unserer Kirchgemeinde zu bewahren und zu vervollständigen, haben wir uns entschieden, 
eines der letzten Messegewänder in der Farbe Grün und eine Stola anzuschaffen.

Eschenbacher Award an Frau und Familie
«Und der Award 2021 geht an …» Erstmals wurde ein Verein erkoren, der sich in vielen Bereichen in der Gemeinde
engagiert, nämlich «Frau und Familie». Wir sind sehr dankbar, dass der Award einem kirchlichen Verein verliehen 
wurde, welcher sich ebenfalls sehr intensiv für das Gemeindewohl engagiert. Die Präsidentin Marianne Jung und 
ihre Vorstandskolleginnen freuten sich natürlich über die Ehre und Dankbarkeit der Gemeinde.

Aus dem Kirchenrat 
An 14 ordentliche Sitzungen des Kirchgemeinderates wurden die Geschäfte unserer Kirchgemeinde diskutiert 
und bearbeitet. 

Es wurde eine Wahlkommission für die zu besetzende Stelle des Pastoralraumleiters gebildet.  
Die Mitglieder trafen sich zu vier Sitzungen.

Urs Schumacher nahm als Vertreter der Kirchgemeinde an der Jurierung des Unterdorf-Projektes teil. 

Die Kirchgemeinderäte der drei Gemeinden des Pastoralraumes Oberseetal trafen sich zu einem gemeinsamen 
Workshop in der Klosterherberge Baldegg.

Im vergangenen Jahr sind leider 33 Pfarreiangehörige aus der Kirche ausgetreten. Am 31. Dezember 2021 zählte 
unsere Kirchgemeinde 2’382 Angehörige; 45 weniger als im Vorjahr.

«Herzlichen Dank, dass Sie dies Alles mit Ihrer Kirchensteuer möglich machen»
Im eigenen Dorf wird das Geld eingesetzt für ein aktives Dorf- und Pfarreileben. Die Unterstützung vieler kirchlicher 
und nicht kirchlicher Vereine in Eschenbach wie Frau und Familie, Pfadi, Kirchenchor, Männerchor, Feldmusik, 
KAB oder Senioren aktiv. Das sind nur ein paar der Vereine, wohin unsere Kirchensteuern fliessen. 

Weitere Informationen zur Kirche und den vielen Aktivitäten finden Sie auch auf der Webseite des Pastoralraumes 
Oberseetal – www.pr-oberseetal.ch 

Eschenbach, 24. März 2022	 Der Kirchgemeinderat Eschenbach
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Voranschlag
2021

Rechnung
2021

Abw.

40’400 39’304 - 2.7 %

109’600 112’443 2.6 %

87’150 79’454 - 8.8 %

15’000 14’600 - 2.7 %

29’500 30’432 3.2 %

100’800 92’471 - 8.3 %

362’350 333’241 - 8.0 %

Erläuterungen zur Rechnung 2021

01	 Legislative / Exekutive
Entschädigung und Sitzungsgelder des Kirchgemeinderates, der Rechnungs-
kommission, der Wahlvorbereitungskommission und die Kosten für Druck und 
Versand der Botschaften.

02	 Kirchgemeindeverwaltung
Führen der Kirchgemeinde- und Pastoralraumbuchhaltung. Die Steuerinkasso-
gebühren an unsere Einwohnergemeinde (4 % der einkassierten Steuern) sind 
durch höhere Steuereinnahmen entsprechend höher ausgefallen. 
Jährliche Zahlung von CHF 22‘000 für die Raummiete an die Einwohnergemeinde.

21	 Religionsunterricht
Katechetinnen waren für den Religionsunterricht in Ballwil bis Ende Juli von Eschen-
bach angestellt. Die entstandenen Personalkosten wurden Ballwil weiterverrechnet 
(Konto 219.462). Der Kostenanteil für den Religionsunterricht der Oberstufe im PR 
ist tiefer als erwartet und wird im Konto 219.362 ausgewiesen. Die Zahlung an die 
Kantonalen Sonderschulen wird neu nach Anzahl Katholiken an die Kirchgemeinden 
des Kantons weiterverrechnet.

30	 Kulturförderung
Als Wertschätzung für geleistete Freiwilligenarbeit unterstützte die Kirchgemeinde 
Eschenbacher Vereine (Männerchor, KAB, Trachtenchor, Frau und Familie, Feld- 
musik, Verein Samichlaus) finanziell und ermöglichte ein aktives Pfarrei- und Dorf-
leben. Die Vereinsbeiträge wurden trotz Corona wie in den Vorjahren ausbezahlt.

32	 Informationen, Massenmedien
Der Beitrag an das Pöstli für unsere Pfarreinachrichten beträgt CHF 25‘000 / Jahr. 
Der Anteil der KG Eschenbach an die Personalkosten der Medienverantwortlichen 
im Pastoralraum ist im 2021 etwas höher ausgefallen. An die SWS Medien wird für 
die kirchliche Nachrichten CHF 500 bezahlt.

36	 Verwaltung
Tiefere Weiterbildungskosten, da weniger Kurse besucht wurden als angenommen. 
Der Beitrag an die Landeskirche Luzern (0.022 Einheiten) berechnet sich jeweils 
nach den Steuereinnahmen des Vorjahres. Aufgrund höherer Steuererträgen im 
2020 war der Beitrag entsprechend höher. Die Landeskirche hat für die Beiträge 
21 einen Rabatt von 0.001 Einheiten gewährt. ImPuls Pfarrei Eschenbach hat 
das Budget für Aktivitäten nicht ausgeschöpft, da einige Aktivitäten leider nicht 
durchgeführt werden konnten.

37	 Seelsorge, Gottesdienst, Diakonie
Der Kostenanteil im Pastoralraum Oberseetal (Konto 370.362.02) und einige 
Sachaufwände sind tiefer ausgefallen, da leider einige Anlässe wegen den Corona-
Massnahmen nicht oder anders stattgefunden haben. Ein neues Notebook für das 
Katechetenbüro und ein Messgewand mit Priesterstola wurden angeschafft. 
Das Ciborium und 2 Altarleuchten wurden restauriert. Unsere Ministranten waren 
im Alpamare und für die Oberminis wurde einen Foxtrail in Luzern organisiert. 
Für den Ersatz der «Wolkensäule» des Versöhnungsweges Hiltig wurden CHF 5‘000 
transitorisch gebucht. Der Ostergottesdienst sowie auch die Pfingstmesse fanden 
ohne Begleitung des Kirchenchors mit Orchester statt. Dem Kirchenchor wurden 
für die Abendmusik an Weihnachten eine Teilgage für die Orchester, welche leider 
wieder abgesagt werden mussten, überwiesen.
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38	 Kirchliche Veranstaltungen
Für die Unterstützung der Pfadi St. Jakob, kirchliche Jugendarbeit waren 
CHF 13‘500 budgetiert. Die Pfadi hat das Budget für Aktivitäten nicht aus-
geschöpft. Das Bundeslager fand nicht statt und wurde ins 2022 verschoben. 
Die Kirchgemeinde hat die Kosten für Holz, Seilwinde und Habegger der Pfadi 
übernommen. Der Dank- und Tanktag für die PfadileiterInnen konnte stattfinden.
An der offenen Jugendarbeit Eschenbach hat sich die Kirchgemeinde mit 1/3 der 
gesamtkosten Kosten beteiligt (CHF 12‘409.70).

39	 Liegenschaften
Der bauliche Unterhalt für unsere Pfarrkirche ist leicht tiefer als budgetiert. 
Die Kosten für Ersatz der Glockensteuerung, die Fassadenreparaturen und kleinen 
Sanierungen sowie der Ersatz der Firstziegel wurden gemäss Budget abgeschlossen.
Eine Dachkontrolle fand statt und die Schmutzschleusen wurden ersetzt. Der Bea-
mer in der Pfarrkirche musste ersetzt werden (CHF 8‘150), der Kirchenrat hat einen 
Nachtragskredit gesprochen. Der Ersatz der Fensterladenrückhalter des Pfarrhauses 
war mit CHF 10‘000 budgetiert und wurde nicht realisiert und ins 2022 ver- 
schoben. Die Kosten für die Schenkung der Siebenschläferkapelle sowie der Auf-
lösung der Stiftung wurden je zur Hälfte von der Gemeinde und der Kirchgemeinde 
übernommen. Die Planung der Renovation der Siebenschläferkapelle war mit 
CHF 9‘000 budgetiert, diese wurde ins 2022 verschoben.

5	 Soziale Wohlfahrt
Soziale Institutionen im In- und Ausland wurden wie gewohnt unterstützt. Der Senio-
renausflug 2021 ins Luthernbad konnte mit 53 Teilnehmenden durchgeführt werden.

90	 Steuern
Durch Mehreinnahmen bei den Steuererträgen laufendes Jahr, den Sondersteuern 
und Steuernachträgen früherer Jahre, liegt der Nettosteuerertrag CHF 103‘135 über 
dem Budget. Die Auswirkungen von Covid auf die Steuererträge 2021 waren nicht 
so gross, es wurde zu vorsichtig budgetiert.

94	 Vermögens- und Schuldenverwaltung
Die Kapitalzinsen bestehen aus Schuldbriefzinsen und Bankzinsen. Das Kapital des 
Jahrzeitenfonds wurde mit CHF 1‘274.65 (0.4 %) verzinst. Die Waldbewirtschaftung 
Frauenwald und Mooswald ergab einen Erlös von CHF 628.85.

99	 Nicht aufgeteilte Posten
Die ordentlichen Abschreibungen (6 % des Verwaltungsvermögens) sind tiefer als 
budgetiert, da mit der Ertragsverwendung 2020 zusätzliche Abschreibungen vor-
genommen wurden. Die CO2-Rückerstattung von CHF 192.85 war nicht budgetiert.
Diese Sammelposition beinhaltet die Verbuchung des Ertragsüberschusses. 
Die Kirchgemeinderechnung 2021 weist einen Ertragsüberschuss von 
CHF 204‘962.83 aus. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 24‘900.
Die Rechnung schliesst CHF 180‘063.83 besser ab. 
Verantwortlich für das sehr positive Ergebnis sind: einerseits der tiefere Sach-
aufwand und die Steuererträge, welche über dem Voranschlagsniveau liegen.

Voranschlag
2021

Rechnung
2021

Abw.

37’650 29’481 - 21.7 %

160’350 141’667 - 11.7 %

20’000 19’987 - 0.1 %

1’037’900 1’141’035 9.9 %

1’200 582 - 51.5 %

49’000 42’407 - 13.5 %

- 24’900 - 204’964 723.1 %
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Bericht der Rechnungskommission an die Stimm- 
berechtigten der Kirchgemeinde Eschenbach
Als Rechnungskommission haben wir am 16. März 2022 die Buchführung und die Jahresrechnung (Bestandes- 
rechnung, Laufende Rechnung, Investitionsrechnung und Anhang, gemäss § 46 Kirchgemeindegesetz) der 
Kirchgemeinde Eschenbach für das Jahr 2021 geprüft. Die Prüfungsarbeiten wurden am 24. März 2022 beendet.

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für Rechnungskommissionen und 
Controlling-Kommissionen von römisch-katholischen Kirchgemeinden des Kantons Luzern. Die Prüfung wurde so 
geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, 
die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auf- 
fassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wir die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung und der Jahresrechnung. 
Der Antrag des Kirchenrates zur Verwendung des Rechnungsergebnisses entspricht den gesetzlichen Bestimmungen.
Gemäss § 2 der Kirchgemeindeordnung der kath. Kirchgemeinde Eschenbach genehmigen wir die Jahresrechnung 
2021 einschliesslich dem Antrag zur Verwendung des Rechnungsergebnisses des Kirchenrates unter Vorbehalt des 
fakultativen Referendums.

Eschenbach, 24. März 2022� Rechnungskommission römisch-katholische Kirchgemeinde Eschenbach

	 Elmar Galliker	 Zita Lustenberger	 Sandra Mattmann
	 Präsident	 Mitglied	 Mitglied

Bericht der Synodalverwaltung zur Prüfung der Rechnung 2020
Der Synodalverwalter der röm. kath. Landeskirche des Kantons Luzern hat gemäss Bericht vom 19. August 2021 
bei der Rechnung 2020 keine Mängel festgestellt (§ 75 Kirchgemeindegesetz)
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Anhang der Kirchgemeinderechnung für das Jahr 2021
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem Kirchgemeindegesetz (KGG), der Verordnung 
über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden (VoFHKG), dem Harmonisierten Rechungsmodell (HRM) und dem 
Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden (HBKG).

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter
Es bestehen keine Bürgschaften und Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter.

Nicht bilanzierte Leasingverpflichtungen
Es bestehen keine Leasingverpflichtungen.

Andere Eventualverpflichtungen wie Defizitgarantien
Es bestehen keine Eventualverpflichtungen oder Defizitgarantien.

Verpfändung / Grundbelastung von Aktiven
Es bestehen keine Verpfändungen oder Grundbelastungen von Aktiven.

Vertraglich zugesicherte Beiträge der Kirchgemeinde

Beteiligungsspiegel
Es bestehen keine Beteiligungen.

Liegenschaften
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Nicht bilanzierte Leasingverpflichtungen 
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Es bestehen keine Verpfändungen oder Grundbelastungen von Aktiven 
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Beteiligungsspiegel 
Es bestehen keine Beteiligungen. 
 
Liegenschaften 
 

 
 
 
 
Rückstellungsspiegel 

Institution Zweck
jährlicher Betrag 

in CHF
vertragliche

Zusicherung bis
Gemeinde Eschenbach Raummiete / Mitbenutzungsrecht 22’000                  31.12.2022
Gemeinde Eschenbach Bibliotheksbeitrag 2’500                    
Eschenbacher Pöstli Pfarreiinformation 25’000                  

Grundbuch
GB-
Nr. Bezeichnung

Fläche 
 a m2

Gebäude-
versicherungs-
wert CHF

Ertragswert 
CHF

Bilanzwert am 
31.12.2021 in 
CHF

Überbaute Grundstücke:
Luzern Land 1 Pfarrkirche 25.67 13’052’035 351’200
Luzern Land 2 Pfarrhaus 27.23 1’487’852 216’200
Luzern Land 1066 Siebenschläferkapelle 0.38 65’205 1

Baurechtsgrundstücke:
keine

Unüberbaute Grundstücke:
Luzern Land 25/28 Kaplanei /Sigristenpfrund 11.34 13’900
Luzern Land 217 Frauenwald, Kaplanei 213.63 9’000
Luzern Land 331 Kaplaneiwald 78.63 5’800
Luzern Land 395 Forrenwald, Kaplaneiwald 5.74 600

Total Überbaute Grundstücke 567’401
Total Baurechtsgrundstücke 0
Total Unüberbaute Grundstücke 29’300
Total 596’701

Anhang der Kirchgemeinderechnung für das Jahr 2020 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem Kirchgemeindegesetz 
(KGG), der Verordnung über den Finanzhaushalt der Kirchgemeinden (VoFHKG), dem 
Harmonisierten Rechungsmodell (HRM) und dem Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden 
(HBKG). 

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter 
Es bestehen keine Bürgschaften und Garantieverpflichtungen zu Gunsten Dritter. 

Nicht bilanzierte Leasingverpflichtungen 
Es bestehen keine Leasingverpflichtungen. 

Andere Eventualverpflichtungen wie Defizitgarantien 
Es bestehen keine Eventualverpflichtungen oder Defizitgarantien. 

Verpfändung / Grundbelastung von Aktiven 
Es bestehen keine Verpfändungen oder Grundbelastungen von Aktiven 

Vertraglich zugesicherte Beiträge der Kirchgemeinde 

Institution Zweck
jährlicher Betrag 

in CHF
vertragliche

Zusicherung bis
Gemeinde Eschenbach Raummiete / Mitbenutzungsrecht 22’000 31.12.2022
Gemeinde Eschenbach Bibliotheksbeitrag 2’500
Eschenbacher Pöstli Pfarreiinformation 25’000

Beteiligungsspiegel 
Es bestehen keine Beteiligungen. 

Liegenschaften 

Grundbuch
GB-
Nr. Bezeichnung

Fläche 
 a m2

Gebäude-
versicherungs-
wert CHF

Ertragswert 
CHF

Bilanzwert am 
31.12.2020 in 
CHF

Überbaute Grundstücke:
Luzern Land 1 Pfarrkirche 25.67 13’052’000 480’000
Luzern Land 2 Pfarrhaus 27.23 1’488’000 230’000

Baurechtsgrundstücke:
keine

Unüberbaute Grundstücke:
Luzern Land 25/28 Kaplanei /Sigristenpfrund 11.34 13’900
Luzern Land 217 Frauenwald, Kaplanei 213.63 9’000
Luzern Land 331 Kaplaneiwald 78.63 5’800
Luzern Land 395 Forrenwald, Kaplaneiwald 5.74 600

Total Überbaute Grundstücke 710’000
Total Baurechtsgrundstücke 0
Total Unüberbaute Grundstücke 29’300
Total 739’300
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Rückstellungsspiegel
Es bestehen keine Rückstellungen.

Wertschriften

Finanzvermögen

Angaben zu Fonds, Legaten

Eigenkapitalspiegel

Weitere Hinweise und Ergänzungen 

–	 Anzahl Mitarbeitende
	 Per 31.12.2021 beschäftigt die katholische Kirchgemeinde 17 Festangestellte. Zusammen teilen sie rund 
	 600 Stellenprozente, dies sind 80 Stellenprozente weniger als im Vorjahr. Darin enthalten ist das gemeinsame 

Personal im Pastoralraum Oberseetal (Pastoralraumleiter, Leitender Priester, Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), 
deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet werden konnten. Aushilfen (Priester und Musiker) 
wurden nach Bedarf engagiert. 

–	 Freiwillige
	 Viele engagierte, ehrenamtliche freiwillige Helferinnen und Helfer (gute Seelen) stellten sich zur Verfügung, 
	 dies war insbesondere in der Coronazeit eine zusätzliche Unterstützung.

–	 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
	 Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2021 positiv oder 

negativ beeinflussen können.

Eschenbach, im März 2022

 

Es bestehen keine Rückstellungen. 
 
Wertschriften 
 

 
Angaben zu Fonds, Legaten 
 

 
Eigenkapitalspiegel 
 

 
 
Weitere Hinweise und Ergänzungen  
- Anzahl Mitarbeitende 
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Verfügung, dies war insbesondere in der Coronazeit eine zusätzliche Unterstützung. 

- Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2021 
positiv oder negativ beeinflussen können. 

 
Eschenbach, im März 2022 

Finanzvermögen

Anzahl Stück Total Stück Total Stück Total
Schuldbriefe 4 4 8’000 4 8’000 4 8’000

Total 8’000 8’000 8’000

Nominalwert Buchwert 31.12.2020 Buchwert 31.12.2021
in CHF in CHF in CHF

Zweck

Buchwert 
per 

31.12.2020 Einnahmen Ausgaben

Buchwert 
per 

31.12.2021
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeitenfonds Jahrzeit 321’279 1’425 5’590 317’114
Sakralbauten-Fonds* 386’831 386’831

Total 0 708’110 1’425 5’590 703’945
* Bereinigung der altkirchlichen Stiftungen

Buchwert per 
1.1.2021 Bildung Verwendung Auflösung Rückbuchung

Buchwert per 
31.12.2021

in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF
Eigenkapital 1’803’003 54’964 0 0 0 1’857’967

Total 1’803’003 54’964 0 0 0 1’857’967
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Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet 
werden konnten. Aushilfen (Priester und Musiker) wurden nach Bedarf engagiert.  
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Verfügung, dies war insbesondere in der Coronazeit eine zusätzliche Unterstützung. 
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Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2021 
positiv oder negativ beeinflussen können. 
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Finanzvermögen
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Total 1’803’003 54’964 0 0 0 1’857’967

 

Es bestehen keine Rückstellungen. 
 
Wertschriften 
 

 
Angaben zu Fonds, Legaten 
 

 
Eigenkapitalspiegel 
 

 
 
Weitere Hinweise und Ergänzungen  
- Anzahl Mitarbeitende 

Per 31.12.2021 beschäftigt die katholische Kirchgemeinde 17 Festangestellte. Zusammen teilen sie 
rund 600 Stellenprozente, dies sind 80 Stellenprozente weniger als im Vorjahr. Darin enthalten ist 
das gemeinsame Personal im Pastoralraum Oberseetal (Pastoralraumleiter, Leitender Priester, 
Pfarreiseelsorgerin, Katechetinnen), deren Kosten  Ballwil und Inwil anteilsmässig weiterverrechnet 
werden konnten. Aushilfen (Priester und Musiker) wurden nach Bedarf engagiert.  

- Freiwillige 
Viele engagierte, ehrenamtliche freiwillige Helferinnen und Helfer (gute Seelen) stellten sich zur 
Verfügung, dies war insbesondere in der Coronazeit eine zusätzliche Unterstützung. 

- Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rechnung 2021 
positiv oder negativ beeinflussen können. 

 
Eschenbach, im März 2022 

Finanzvermögen

Anzahl Stück Total Stück Total Stück Total
Schuldbriefe 4 4 8’000 4 8’000 4 8’000

Total 8’000 8’000 8’000

Nominalwert Buchwert 31.12.2020 Buchwert 31.12.2021
in CHF in CHF in CHF

Zweck

Buchwert 
per 

31.12.2020 Einnahmen Ausgaben

Buchwert 
per 

31.12.2021
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeitenfonds Jahrzeit 321’279 1’425 5’590 317’114
Sakralbauten-Fonds* 386’831 386’831

Total 0 708’110 1’425 5’590 703’945
* Bereinigung der altkirchlichen Stiftungen

Buchwert per 
1.1.2021 Bildung Verwendung Auflösung Rückbuchung
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in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF
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Total 1’803’003 54’964 0 0 0 1’857’967
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Finanzkennzahlen

Kirchgemeinde:  Eschenbach Jahr:  2021
  

Zinsbelastungsanteil II -1.26%
Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des Lasten-
ausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
der Handlungsspielraum.
Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Vo FHKG 6 % nicht überstiegen.

Kapitalzinsanteil 1.67%
Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und Abschreibungen
verwendet wird.
Der Kapitaldienstanteil sollte zwischen 8 - 10 % liegen (tragbare Belastung).

Verschuldungsgrad -119.48%
Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig
wären, um die Nettoschuld abzuztragen.
Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 Vo FHKG 120 % nicht übersteigen.

Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger -572
der Kirchgemeinde
Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde
Die Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger sollte gemäss § 21 Abs. 3 der Vo FHKG
CHF 500 nicht übersteigen.

Cashflow/ Cashdrain (-) Berichtsjahr Vorjahr
Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich
Einlagen in /abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds.247’184 238’483  

Steuerertrag pro Kopf CHF 479

CHF 247’184 CHF 238’483
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